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1) Bitte tragen Sie auf jedem Einzelblatt Ihrer Lösungen am oberen Rand deutlich lesbar Ihren Namen ein! 
2) Berechnungsabläufe sind deutlich gegliedert und übersichtlich zu beschreiben! 
3) Die verwendeten Formeln und Zwischenergebnisse sind mit anzugeben! 
4) Berechnungen sind, soweit möglich, zu verproben! 

 

Prüfungsaufgaben 

Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf 
„Vermessungstechniker/Vermessungs- 

technikerin“ 
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Aufgabe 1          (4 Punkte) 
 
Die Bundesrepublik Deutschland ist eine moderne Demokratie. Erläutern Sie diese 
Herrschafts-/ Gesellschaftsform.  
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 2          (9 Punkte) 
 
Die Bundesrepublik Deutschland wird auch als moderner Rechtsstaat angesehen.  
Die Grundrechte unserer Demokratie, die im Wesentlichen auch Menschenrechte sind, 
werden im Grundgesetz in den Art. 1 bis Art. 19 beschrieben.  

 Nennen Sie sechs Grundrechte 

 Grenzen Sie die Begriffe Menschenrechte, Grundrechte und Bürgerrechte 
voneinander ab. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 3          (8 Punkte) 
 
In einem modernen Rechtsstaat bedarf es verschiedener wichtiger Voraussetzungen. 
Erläutern Sie den Begriff Gewaltenteilung, beschreiben Sie die Gewalten der BRD auf 
Bundesebene und nennen Sie den wesentlichen Sinn dieser demokratischen 
Grundvoraussetzung. 
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Aufgabe 4          (9 Punkte) 
 
Im zusammenwachsenden Europa als auch in vielen Gebieten am Rande Europas 
befinden sich gegenwärtig mehrere Krisengebiete, die die Sicherheit von Europa und 
der Welt bedrohen können. In einigen Ländern herrschen keine demokratischen 
Verhältnisse. Benennen Sie eine solche Herrschaftsform.  
 
Welche Verhältnisse kennzeichnen diese Länder? 
 
In diesen Ländern/ Regionen deuten eklatante Missstände auf die Missachtung von 
Menschen - und Grundrechten hin. Nennen Sie zwei Ihnen bekannte Länder/Krisen-
gebiete und beschreiben sie jeweils zwei Ihnen bekannte Missstände. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 5          (10 Punkte) 
 
Eine weitere Voraussetzung einer funktionierenden Demokratie sind regelmäßige 
Wahlen. Im Jahr 2016 sind im Land Sachsen-Anhalt Landtagswahlen. Nach dem 
Grundgesetz unterliegen Wahlen bestimmten Rechtsgrundsätzen.  
Welche sind es und was ist darunter zu verstehen? 
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Aufgabe 6          (4 Punkte) 
 
Bei Landtags- und Bundestagswahlen haben Sie zwei Stimmen zu vergeben. Erläutern 
Sie welche Bedeutung Erst- und Zweitstimme haben. 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 7          (4 Punkte) 
 
Nennen Sie die Parteien die gegenwärtig im Landtag des Landes Sachsen-Anhalt 
vertreten sind. 

 
 
 
 
 
 
 

Aufgabe 8          (2 Punkte) 
 
Beschäftigte an Bildschirmarbeitsplätzen sind besonderen gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen ausgesetzt. Nennen Sie zwei Beeinträchtigungen, die durch 
unsachgemäße Ausstattung hervorgerufen werden können. 
 
 
                
 
 
 
 
Aufgabe 9          (4 Punkte) 
 
Sie sind in Ihrem neuen Beschäftigungsverhältnis in der gesetzlichen Krankenversich-
erung versichert. Nennen Sie 4 Leistungen, die von der gesetzlichen Krankenversich-
erung übernommen werden. 
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Aufgabe 10          (2 Punkte) 
 
Wie lange haben Sie als Arbeitnehmer im Krankheitsfall im allgemeinen Anspruch auf 
Weiterzahlung ihrer Bezüge durch den Arbeitgeber? 
 

 
 
 
 
 

Aufgabe 11          (5 Punkte) 
 
Nennen Sie alle Versicherungen, die unter den Begriff „Sozialversicherung“ fallen. 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 12          (6 Punkte) 
 
Welche freiwilligen Versicherungen außerhalb der gesetzlichen Sozialversicherung sind 
aus Ihrer Sicht wichtig und sinnvoll?  
Nennen Sie drei und erläutern Sie kurz welche Risiken durch die Versicherungen 
abgedeckt oder welche Leistungen durch diese erbracht werden.  
Begründen Sie kurz, warum gerade diese Auswahl für Sie wichtig ist. 
 
   
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 13          (4 Punkte) 
 
Ein Bekannter von Ihnen teilt Ihnen mit, dass er einen Vertrag als Franchisenehmer 
abgeschlossen hat. Erläutern Sie die Grundsätze dieses Geschäftsmodells. 
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Aufgabe 14          (5 Punkte) 
 
Bei Abschlüssen von Rechtsgeschäften wird zwischen Rechts- und Geschäfts-fähigkeit 
unterschieden. Erklären Sie beide Begriffe und erläutern Sie, inwieweit natürliche 
Personen der Rechts- und Geschäftsfähigkeit unterliegen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 15          (6 Punkte) 
 
Nach erfolgreichem Abschluss Ihres Ausbildungsverhältnisses unterschreiben Sie bei 
einem neuen Arbeitgeber einen Arbeitsvertrag. Nennen Sie sechs wichtige Vertrags-
inhalte, die ein solcher Vertrag enthalten sollte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 16          (8 Punkte) 
 
Nach Beendigung eines Arbeits- oder Ausbildungsverhältnisses haben Sie das Recht 
von Ihrem Arbeitgeber/ Ausbilder ein Arbeitszeugnis zu bekommen. Nennen Sie fünf 
notwendige Inhalte und erläutern Sie den Unterschied zwischen einem einfachen und 
einem qualifizierten Arbeitszeugnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


